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De Baaml-Gass‘
Vielen Dank an die Anwohner der Neugasse.

Familie Georgi hat vor ein paar Jahren damit angefangen, 
vor das Haus einen Baum zu stellen und nach und  

nach haben auch die anderen Bewohner mitgemacht.  
Seit diesem Jahr steht nun vor jedem Haus ein „Baaml“.

Wir danken Familie Leppelmeier für die Bereitstellung  
der Informationen und Bilder.
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Informationen aus dem Rathaus

Freie Wohnungen
1 Wohnung; Kl. Vorsaal, Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., Ki.-zi., Bad/WC, 
Nebenr.
56 qm, Hochparterre

1 Wohnung; Flur, Küche, Wo.-zi., Schl.-zi., Bad/WC, Nebenräume
45 qm

1 Wohnung; Küche mit Küchenzeile, Wo.-zi., Schl.-zi., Duche, WC
39 qm, Dachgeschoss

Wichtige Termine

Sirenenprobelauf
Der Probelauf der Sirenen findet am 06.02.2021 in der Zeit von 
11:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 116 117 zu erreichen.

Urlaubsmeldung
Die Arztpraxis
Lucie Armbrecht
R.-Breitscheid-Straße 3
09487 Schlettau
bleibt vom 03.02.2021 bis 12.02.2021
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung:
Gemeinschaftspraxis DM Oehme
Tel.-Nr. 037344 8261
09474 Crottendorf, An der Arztpraxis 56 E

Vertretung:
Praxis Bellmann
Tel.-Nr. 037346 1239
09468 Geyer, Ehrenfriedersdorfer Straße 25

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

06./07.02.2021 Dipl.-Stom. Armin Melzer
Hohle Gasse 4, 09481 Elterlein
Tel.: 037349 7470

13./14.02.2021 Dr. med. Konrad Krauß
Pleiler Str. 207, 09477 Jöhstadt
Tel.: 037343 2600

20./21.02.2021 Janin Schneider
Str. d. Einheit 19, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 679030

27./28.02.2021 Dipl.-Stom. Evelin Hobrig
Annaberger Str. 1, 09419 Thum
Tel.: 037297 4423

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen der 
genannten Zahnärzte samstags, sonntags und an Feiertagen in 
der Zeit von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Presse oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de.

Urlaubsmeldung
Die Zahnarztpraxis Dr. Brigitte Böhme ist wegen Urlaub 
vom 15.02.2021 bis 19.02.2021 geschlossen.
Vertretung:
am 15.02.2021 und am 16.02.2021 
ZAP Dr. med. Christian Flegel in Annaberg-Buchholz, 
Straße der Einheit 19, Tel.-Nr. 03733 679030
vom 17.02.2021 bis 19.02.2021 ZAP A. Grummt in Schlettau,
Böhmische Straße 9, Tel.-Nr. 03733 61282

Landratsamt Erzgebirgskreis Aue, 27.11.2020
Abteilung 3 Umwelt, Verkehr und Sicherheit 
  AZ: 508.111/20-351 scho.
Referat Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte 
vom 01.02. – 28.02.2021

Gebiet Annaberg
01.02. -
07.02.2021

Frau Dr. Sandy Dathe-Schulz/Gelenau
Tel. 0900 1773388 oder 0174 3160020
Kleintiere (kein Außendienst, nur Sta-
tionspraxis

08.02. -
14.02.2021

Herr TA Denny Beck/Gelenau
Tel. 0173 9173384 Großtiere

15.02. -
21.02.2021

Herr Dr. Stanley Geisler/Annaberg-Buchholz
Tel. 0160 96246798 Kleintiere

22.02. -
28.02.2021

Herr TA Alexander Armbrecht/Schlettau
Tel. 0162 3280467 Großtiere
Tel. 0162 9182739 Kleintiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18:00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag, 18:00 Uhr, und endet Montag,  
6:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst 
nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Dr. Mario Stein
Amtstierarzt/Referatsleiter

Tierärzte/Fleischbeschau
Landkreis Erzgebirge
Tierarztpraxis Armbrecht, Markt 2, 09487 Schlettau
Tel.: 03733 6797547 oder 0162 3280467

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Unseren Geburtstagskindern im Februar 2021 wünschen wir auf 
diesem Wege alles erdenklich Gute, beste Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen.

Nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns die Zustimmung 
zur Veröffentlichung ihres Ehrentages gegeben.
04.02. Dr. Dieter Rausendorff  90. Geburtstag
13.02. Annelie Trommler  70. Geburtstag
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Vereine und Verbände

Wir suchen Ihre Fledermaus! 
 

Sie haben einen alten Keller oder Dachboden, Fensterläden, Schiefer- oder Holzverkleidungen u.ä. an Ihrem 
Haus oder einen uralten Baum, Schuppen, Holzstapel in Ihrem Garten? Sie haben schon lange die 
Vermutung, dass die Fledermaus eine heimliche Mitbewohnerin bei Ihnen ist? Oder wissen Sie bereits, dass 
Sie mit Fledermäusen zusammenwohnen, haben vielleicht sogar bei der Aktion „Fledermaus komm ins 
Haus“ mitgemacht? 
 

Wir als LPV „Mittleres Erzgebirge“ e.V. suchen alle Hinweise auf Fledermäuse in unserer Region! Leider gibt 
es für das Gebiet des Altlandkreises Annaberg nur sehr wenige Informationen zum Vorkommen der 22 in 
Sachsen heimischen Fledermausarten. Das ist schade, denn diese faszinierenden Jäger der Nacht sind 
stark gefährdet und stehen unter Schutz. Und nur wenn wir wissen wo sie ihre Unterkunft haben oder wo 
solche auch fehlen, können wir gezielt etwas tun. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Das Braune Langohr ist eine der 22 in Sachsen vorkommen den Fledermausarten 

 
Fledermäuse sind sehr ortstreue Tiere und behalten Ihre Quartiere oft über Jahre hinweg. Jahreszeitlich 
bedingt wechseln sie ihre Unterkünfte von warmen, trockenen Sommerquartieren zu feuchten, kalten, 
oftmals unterirdischen Winterquartieren, wo sie die kalte Jahreszeit fast ausschließlich in 
Bewegungslosigkeit verharren. Eine Veränderung Ihrer Lebensräume kann oft fatale Folgen haben. Und 
darin liegt eine der größten Gefahren für die Fledermaus Population. Durch den Rückgang der 
Insektenvielfalt in den letzten Jahrzehnten verlieren neben unseren Singvögeln auch die Fledermäuse ihre 
Nahrungsgrundlage. 
 

Zum Schutz dieser Tiere sammeln wir ab sofort jeden Hinweis: Gerne würden wir „Ihre“ Fledermäuse einmal 
besuchen oder sie mit einem sogenannten „Bat-Detektor“ (ein Gerät, mit dem man die im Ultraschallbereich 
liegenden Laute der Fledermäuse hörbar machen kann) belauschen. 
 

Übrigens: Fledermäuse sind entgegen vieler Vorurteile für den Menschen nicht gefährlich. Auch verändern 
sie die von ihnen bewohnten Spalten und Nischen nicht, sodass sie nur auf sehr weichen Materialien Spuren 
an der Bausubstanz hinterlassen. Im Moment befinden sie sich noch bis Anfang April im Winterschlaf – also 
psst – bitte nicht stören!  
 

Für Hinweise zu vorhandenen Winterquartieren sind wir dennoch sehr dankbar, um festzustellen, welche 
Fledermausart sich bei Ihnen heimisch fühlt. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe - informieren Sie sich über uns!   
 
LPV „Mittleres Erzgebirge“ e.V.  
Am Sportplatz 14 
09456 Mildenau 
Tel.:  03733/596770 
E- Mail:   info@lpvme.de 
Homepage: www.lpvme.de  
Facebook:   www.facebook.com/LPVME/ 
 
Dieses Vorhaben wird unterstützt durch:  
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Dieses Mal sollen meine jugendlichen Pferdefreunde auf ihre Kos-
ten kommen.
Seit Lisas Eltern ihren Hof und ihre Pferde verkaufen mussten, ist 
nichts mehr wie früher.
Lisa kann ihr Lieblingspferd Jupiter nur noch heimlich besuchen. 
Eines Tages findet sie den neuen Besitzer des Hofes tot in Jupi-
ters Box. Ein Unfall?
Als sie den Dingen auf den Grund gehen will, kommt Lisa selbst in 
Gefahr. Doch da trifft sie das geheimnisvolle Mädchen Angelika, 
das mit den Pferden spricht.
Angelika Dorsey, Dunkles Feuer

Es ist auch etwas Zeit für die Sachsenecke.
Erst jetzt, gut ein halbes Jahrhundert nach seinem Ableben, konn-
ten die spannenden Ereignisse um Anton Konrad aufgeschrieben 
werden. Ihm gelang es, zu seiner Zeit weitgehenst unbekannt zu 
bleiben. Einer der wenigen Vertrauten des Fälschers lüftete nun 
dem Autoren gegenüber mancherlei Geheimnis.
Georg Kretschmann, Sachsen größter Fälscher

Man sagt immer, die Hoffnung stirbt zuletzt. Deshalb gebe ich 
diese auch für eine baldige Öffnung der Bücherei nicht auf und 
freue mich schon sehr auf euren regen Besuch.

Euer Bücherwurm

Aus vergangenen Zeiten

100 Jahre Schnitzverein in Schlettau
Der aktuellen Lage geschuldet, fallen zahlreiche traditionsreiche 
Veranstaltungen aus. Unser Schnitzverein blickt in diesen Tagen 
auf die Gründung vor 100 Jahren zurück. Üblicherweise wäre 
dieses Jubiläum mit einer großen Schnitzausstellung gebührend 
gewürdigt worden. Die Schnitzer werden mit Sicherheit dieses Er-
eignis in geeigneter Form nachholen.
Das Schnitzen als Hobby hat im oberen Erzgebirge eine lange 
Tradition. Die Anfänge fanden sich nicht in Vereinen. Und, man 
beschäftigte sich nicht allein mit dem Schnitzen von Figuren. Im 
Jahr 2008 wurden die Arbeiten des „Männelmacher Karl Louis 
Härtel aus Schlettau“ in einem Buch gewürdigt. Der Posamentier-
meister fertigte bereits vor dem Jahr 1900 zahlreiche beachtliche 
Kunstwerke, die meist als Geschenk in der Familie weitergegeben 
wurden.
Ein weiterer Vorläufer waren einzelne Bastler, die in der Weih-
nachtszeit in ihren Häusern und Wohnungen dekorative Winkel 
gestalteten bis hin zu mechanisch angetriebenen, beweglichen 
Weihnachtsbergen und Krippen. Diese schlossen sich 1896 zu 
einem Schlettauer Krippenverein zusammen, der sich später mit 
dem Schnitzverein vereinigen sollte.
Zur Gründung des Schlettauer Schnitzvereins liest man in den 
„Schlettauer Heimatblättern“: „Für den 29. Dezember 1920 hatte 
unser Oberlehrer Röhling die Besitzer und Liebhaber von Weih-
nachtsecken und dergleichen zu einer Versammlung nach Beyers 
Bierquelle geladen. Es handelte sich damals um die Besichtigung 
des Weihnachtsberges des „Glückauf-Vereins“ in Neustädtel, der 
Heimat unseres Oberlehrers. Diesen Weihnachtsberg – 20 Meter 
lang, 3 Meter tief –, von dem ein berühmt gewordener gebürti-
ger Erzgebirger (Kurt Arnold Findeisen, Dresden) schreibt, dass 
er sich mit unbeeinflusster Sicherheit, nur aus einer rührenden 
Konsequenz des Herzens heraus, aus der mütterlichen Scholle 
aufbaut, müsste eigentlich jeder Freund erzgebirgischer Weih-
nachtskunst gesehen haben. So manchem Schlettauer Berg- und 
Krippenbauer war es vergönnt, ihn zu sehen; denn am 2. Januar 
1921 kam unsere Reise zustande. Über das, was wir dort in Neu-
städtel Schönes an Aufbau und Schnitzereien beschauen durften, 
musste nun denen, die nicht an der Weihnachtsfahrt teilgenom-
men hatten, ausführlicher Bericht erstattet werden.
In der Sitzung am 26. Januar wurde die Frage laut: Könnten wir 
uns nicht auch im Figurenschnitzen versuchen? Von da an wur-

Volleyball
Das Volleyballturnier 2021 der 
Vereine von Schlettau wird zu ei-
nem späterem Zeitpunkt nach-
geholt. Eine Info steht zeitnah im 
Mitteilungsblatt.

P. G.

Sonstige Mitteilungen

Hallo, liebe Leser!
Auch im Februar ist es noch nicht sicher, ob die Bücherei wieder 
öffnen darf. Aber gerade weil so viele Veranstaltungen ausfallen, 
so viele Theater, Kinos, Fitness – Studios geschlossen haben, 
bleibt mehr Zeit für ein gutes Buch. Keine Unterhaltung ist so 
preiswert wie das Lesen, keine Freude von so langer Dauer war 
sich schon Mary Montagu sicher.
Für diese Unterhaltung sollen sie gut gerüstet sein.

Begeben wir uns also nach England, genauer nach Yorkshire im 
Jahre 1848.
Ein mysteriöser Vorfall erschüttert das Anwesen Chester Gran-
ge. Die junge Gemahlin des Gutsherren ist über Nacht spurlos 
verschwunden, ihr Schlafzimmer verwüstet und voller Blut. Alles 
deutet auf ein schreckliches Verbrechen hin. Als Charlotte, Emily 
und Anne Bronte von dem furchtbaren Ereignis hören, sind sie 
entsetzt, aber auch fasziniert. Sie beschließen, das Rätsel zu lö-
sen. Unbeirrt und allen gesellschaftlichen Konventionen zum Trotz 
verfolgen die Schwestern ihre Nachforschungen und geraden da-
bei selbst in Lebensgefahr.
Bella Ellis, Die verschwundene Braut

Begeben wir uns zurück nach Deutschland in die Zeit des Mittel-
alters.
Johanna von Allersheim kann nur als Mann verkleidet einer er-
zwungenen Ehe entfliehen. Anstatt Sicherheit bei ihren Verwand-
ten in Polen zu finden, gerät sie in gefährliche Abenteuer. Diese 
zwingen sie, ihre Rolle weiter zu spielen. Als dann der Befehl an 
alle Männer ergeht, sich dem königlichen Heer anzuschließen, ist 
es zu spät, ihre Tarnung aufzugeben.
Die Truppen des osmanischen Reiches ziehen gegen Wien. Jo-
hanna muss sich ihren Platz im Leben und ihr Glück unter widri-
gen Umständen erkämpfen.
Iny Lorentz, Die Widerspenstige

Wir bleiben in Deutschland. Es ist die Zeit nach dem 2. Weltkrieg.
Nach der Flucht aus der Kriegshölle Berlin hat die junge Katha-
rina bei der Familie ihres verschollenen Mannes Zuflucht gefun-
den. Aber das Zusammenleben mit der barschen, zupackenden 
Schwiegermutter auf engem Raum fällt der lebenshungrigen Frau 
schwer. Sie will ein besseres Leben für sich und ihre beiden Töch-
ter. Mit trotziger Entschlossenheit versucht sie, ihrem ärmlichen 
Umfeld zu entfliehen. Doch dann begegnet sie dem traumatisier-
ten Kriegsheimkehrer Johannes.
Eva Völler, Ein Traum vom Glück

Dramatisch geht es weiter.
Nach 25 Jahren der Trennung steht Hanna plötzlich zum ersten 
Mal wieder ihrer Mutter gegenüber. Damals sah Hanna keinen 
anderen Ausweg als von zu Hause weg zu gehen. Damit ließ sie 
auch Alexander, ihre erste große Liebe, zurück. Einen Sommer 
lang trafen sie sich Tag für Tag auf dem Steg am Ende des Sees.
Ihre Flucht ermöglichte Hanna ein neues Leben, doch Alexander 
hat sie nie vergessen. Sie findet heraus, dass auch er nicht aufge-
hört hat, an sie zu denken.
Linda Winterberg, Unsere Tage am Ende des Sommers
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den jeden Donnerstagabend Schnitzmesser und Lindenholz zur 
Hand genommen und probiert, und siehe da, es ging. Wohl war 
unter unseren ersten Fabrikaten manch misslungenes Stück – 
schade ums schöne Holz –, doch eingedenk des Sprichwortes: 
„Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen“ wurde emsig und 
mit Fleiß sich bemühend weitergeschnitzt. Unsere erste Ausstel-
lung vom 3. bis 5. Dezember 1921 im Schulfestzimmer, an die wir 
bangen Herzens herangegangen waren, brachte uns einen un-
geahnten Erfolg, wie ihn wohl selten ein derartiges Unternehmen 
aufzuweisen hat. Jetzt hatten wir Grund zu hoffen.“
Mit der Vereinsgründung lagen die Schlettauer Schnitzer im Trend. 
Bis zu den 1930er-Jahren entstanden im oberen Erzgebirge wei-
tere 40 Vereine, meist als Berg-, Krippen- und Schnitzverein, aber 
auch Schnitz- und Klöppelvereine. Diese gründeten 1922 einen 
Verband, der die Vereinszeitschrift „Schnitzer und Bästler“ he-
rausgab. Die Schlettauer Schnitzer gehörten zu den Gründungs-
mitgliedern des Verbandes.
Die Schlettauer Schnitzer 
erlebten in den 100 Jahren 
ihres Bestehens eine wech-
selvolle Geschichte. Aus den 
Räumen am Markt zogen sie 
1956 in das Teichfischerhaus, 
von dort ging es nach 1990 
in das heutige Schnitzerheim 
am Schloss. Bei jedem Umzug 
waren ihre handwerklichen 
Fähigkeiten von Nöten. Zahl-
reiche Ausstellungen wurden 
gestaltet. Seit 1978 dreht sich 
zu Weihnachten in Schlettau 
die von den Schnitzern gefer-
tigte und seitdem von ihnen 
betreute Ortspyramide.
Die Schlettauer Ortspyramide 
ist eindrucksvolle Symbiose von Tradition und neuen gestalteri-
schen Formen.

Die Schlettauer Schnitzer treffen sich noch heute jeden Donners-
tag zur Schnitzstunde. Auch wenn es durch äußere Umstände ei-
nige kurzzeitige Unterbrechungen gab, geblieben ist die Liebe zur 
Arbeit mit dem Schnitzmesser. Auch wenn sich bei aller Tradition 
im Laufe der Jahre neue Techniken und neue Ausdrucksformen 
entwickelt haben. Der Verein hat gerade in den letzten Jahren ei-
nen Generationswechsel erlebt. Der Zulauf von jungen Mitgliedern 
wird den Verein mit Sicherheit über die nächsten Jahre bringen.

Ortschronist Ralf Graupner

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 24. Februar 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 12. Februar 2021

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Dienstag, der 16. Februar 2021, 9.00 Uhr

Amts- und Mitteilungsblatt
Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel

Das Amts- und Mitteilungsblatt Stadt Schlettau mit Orts teil Dörfel 
erscheint einmal monatlich.

- Herausgeber: Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel, 
 vertreten durch den Bürgermeister der Stadt Schlettau Conny Göckeritz
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0 
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen redaktionel-

len Teil der Stadt Schlettau mit Ortsteil Dörfel: Der Bürgermeister der Stadt 
Schlettau Conny Göckeritz, Markt 1, 09487 Schlettau

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
-  Die Lieferung des Amts- und Mitteilungsblattes erfolgt durch den Verlag an 

alle erreichbaren Haushalte kostenfrei.
-  Es kann außerhalb des Verbreitungsgebietes einzeln für 4,50 € oder zum 

Abopreis von 54,00 € (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF zu einem 
Preis von 3,50 € pro Ausgabe oder zum Abopreis von 42,00 € über die LINUS 
WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg, bezogen 
werden.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Sei Stolz auF DaS, 
waS Du tuSt.
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Gewurzelt auf einer tausendjährigen Be-
siedelung der Region schufen die Grün-
dungsväter Freitals vor hundert Jahren 
eine aufstrebende Stadt – geschmiedet 
aus Kohle und Stahl, geprägt durch Erfin-
dergeist und Fleiß, getragen von Visionen 
und Hoffnung und geschuldet der Einsicht, 
dass nur Gemeinsamkeit stark macht. Aus 
dem Tal voller qualmender Fabrikschlo-
te ist längst eine attraktive und familien-
freundliche Stadt geworden, die 2021 ein 
ganzes Jahr lang ihren 100. Geburtstag 
feiert. Umgeben von sanften Hängen mit 
Wald und Wiesen und durchzogen vom 
Flusslauf der Weißeritz vereint sie urbanes 
Leben und Naturnähe. 
Ein gut markiertes Wegenetz lädt zu 
Rad- und Wandertouren ein. Ob vom 
Windberg, der mit dem König-Albert-
Denkmal das weithin sichtbare Wahr-
zeichen Freitals ist, oder von Sachsens 
höchstgelegenem Weinberg im Ortsteil 
Pesterwitz – auf vielen Pfaden genießt 
man herrliche Fernsichten. 
Eine echte Sehenswürdigkeit ist Schloss 
Burgk. Das einstige Rittergut beher-

bergt heute die Städtischen Sammlungen 
Freital. Neben der Kunstausstellung mit 
hochkarätigen Werken – etwa von Otto 
Dix und Willy Kriegel – kann man hier der 
500-jährigen Historie des hiesigen Stein-
kohlenbergbaus und der Stadtgeschichte 
nachspüren. Attraktionen sind das Besu-
cherbergwerk, die erste elektrische Gru-
benlok der Welt und der Erlebnisspiel-
platz „Burgkania“. 
Zum Stadtbild gehört neben weiteren 
Zeugnissen des einstigen Bergbaus 
auch das Wohnhaus von Wilhelmine Rei-
chard, Deutschlands erster Ballonfahre-
rin. Dampf und Nostalgie versprüht die 
Weißeritztalbahn, Deutschlands älteste 
öffentliche Schmalspurbahn, die durch 
den romantischen Rabenauer Grund ins 
Osterzgebirge schnauft. 
Das Freizeitzentrum „Hains“ bietet Bow-
ling, Saunawelt, Tennis, Eislaufen und 
ein familienfreundliches Erlebnisbad mit 
europaweit einmaligen Wasserrutschen. 
Sport, Spaß und Entspannung findet man 
aber auch in den Freibädern „Windi“ und 
„Zacke“. 

Neuste Freizeit-Oase Freitals ist „Os-
karshausen“, wo sich Groß und Klein 
nicht nur austoben, sondern auch kreativ 
tätig werden können. Ein Freital-Besuch 
lohnt sich aber auch aufgrund der Nähe 
zu den begehrten Reisezielen Sachsens. 
So grenzt die Stadt direkt an die Lan-
deshauptstadt Dresden mit ihren Kunst-
schätzen und Sehenswürdigkeiten. Und in 
die beeindruckende Sächsische Schweiz, 
ins sanfte Elbland sowie ins traditions-
reiche Erzgebirge sind es ebenfalls nur 
kurze Wege.

Bürgerbüro Stadt Freital
Am Bahnhof 8 | 01705 Freital
0351 6476300 | buergerbuero@freital.de
www.freital.de

Städtische Sammlungen Freital
Altburgk 61 | 01705 Freital
0351 6491562 | museum@freital.de 

Bahnhof Hainsberg | Weißeritztalbahn
Dresdner Straße 280, 01705 Freital
0351 6412701 | igw@weisseritztalbahn.de

Inmitten
 der Möglichkeiten
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Wir bieten Containerdienstleistungen in 
der Region Annaberg und Umgebung an.

• Mulden von 1,5 - 10 m³ 
• Abrollcontainer 15 - 34 m³ 
• Faire Transportpreise
Wir zahlen höchste Vergütungen für Wertstoffe 
(Kartonagen, Zeitungen, Textilien, Eisen- und Buntmetalle)

Bitte beachten Sie auch die Termine der mobilen 
WertstoffBAR unter www.kuehl-entsorgung.de

03733.503-234
03733.503-217
Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gern 
zur Verfügung.

✆

Kreislaufwirtschaft Grübler 
GmbH & Co. KG 
Gewerbepark 1 - 5 
09488 Thermalbad Wiesenbad 
OT Wiesa 

Fon: 03733.503-0
Fax: 03733.503-222
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de

KREISLAUFWIRTSCHAFT GRÜBLER 

UNTERNEHMENSGRUPPE

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof Wiesa

Montag - Freitag 
07:30 – 15:30 Uhr 
Samstag 
09:00 – 12:00 Uhr
30 Minuten vor Schließung 
ist Annahmeschluss

Das Ensemble der Schule befindet sich auf einem Hügel umgeben von Wald und Wiesen. Das im Zeitraum von 2004-2006 komplett sanierte Hauptareal umfasst die
historischen Schulgebäude, eine ehemalige Reithalle und ein parkähnliches Schulgelände.
Im Herbst 2009 wurde der Internatscampus angrenzend am Schulareal fertig gestellt. Hier wohnen bis zu 320 Internatsschülerinnen und –schüler der Salzmannschule in 8
Jahrgangsstufenhäusern. Die Kosten zur Unterbringung und Vollverpflegung im Internat betragen ab dem Schuljahr 2020/21 328,00 Euro pro Monat. Die Monate Juli und
August sind beitragsfrei. Für Familien mit einem geringen Nettojahreseinkommenwerden die Unterkunftskosten bis zu 100% ermäßigt.

Das Auswahlverfahren
Die an der Salzmannschule angemeldeten
Schüler nehmen an einem zentralen
Aufnahmeverfahren am 20.03.2021 teil. Dabei
werden der Leistungsstand in Deutsch,
gegebenenfalls in Englisch sowie kognitive
Fähigkeiten geprüft.
Die Universität in Erfurt begleitet dieses
Aufnahmeverfahren wissenschaftlich.
Basierend auf den Ergebnissen des Aus-
wahlverfahrens werden in jeder Jahr-
gangsstufe bis zu 48 Schülerinnen und Schüler
in zwei Klassen unterrichtet.

Fremdsprachen in Schnepfenthal
Im Bereich des Fremdsprachenunterrichts müssen die
Schüler vier moderne Fremdsprachen erlernen:

Sprachen lernen unter dem kommunikativen
Gesichtspunkt heißt an der Salzmannschule z.B. Un-
terricht in Sprachgruppen von maximal 12 Schülern.
Außerdem wird ab der 6. Klasse Geschichte bilingual
(Englisch) bis zum Abitur unterrichtet.
Sprachreisen ab der Klassenstufe 7, Schulpartner-
schaften, ein vierwöchiges Sprach-Betriebspraktikum in
der Klassenstufe 11 und unterrichtende Muttersprachler
transportieren die Authentizität beim Erlernen fremder
Sprachen.

Klasse 5 Klasse 6 Klasse 8 Klasse 9

1. Fremdsprache 2. Fremdsprache 3. Fremdsprache 4. Fremdsprache

Englisch
und 

Latein

Chinesisch 
Japanisch

oder
Arabisch

Spanisch 
Französisch 

Russisch 
oder 

Italienisch

Spanisch 
Französisch 

Russisch 
oder 

Italienisch

Weitere Informationen
Weitreichende Informationen zum Schul-
konzept erhalten Sie über unsere Home-
page www.salzmannschule.de.
Unter dem Link „Informationen“ finden Sie
hier auch alles Wissenswerte zum jährlichen
Aufnahmeverfahren und die Möglichkeit zur
Aufnahme ab der Klassenstufe 8 als
Seiteneinsteiger.
Der Anmeldezeitraum beginnt am 15.02.
und geht bis zum 06.03.2021.
Die Salzmannschule stellt ihr umfangreiches
Konzept den Interessierten immer während
eines „Tages der offenen Tür“, am
30.01.2021, vor.
Über ihren Besuch würde sich die Schul-
gemeinschaft freuen.

Willkommen an der Salzmannschule Schnepfenthal
Staatliches Spezialgymnasium für Sprachen

Klostermühlenweg 2-8  99880 Waltershausen

Telefon Schule 0 36 22 – 91 30
Fax Schule 0 36 22 – 91 31 10
E-M@il sekretariat@salzmannschule.de

www.salzmannschule.de

INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de

Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei
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Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Medienberater im

Amtsblatt Schlettau

Wolfgang Buttkus


